
  

Fußballkreis Havelland 

2. Kreisklasse Staffel C - 29. Spieltag 

Sonntag, 12. Juni 2022, 15:30 Uhr 

Potsdam Babelsberg - Sandscholle 

Infoblatt zum Spieltag. 

Jetzt immer vor Ort erhältlich - jedenfalls 

solange der gedruckte Vorrat reicht. 

Und nach dem Spiel auch als Download auf  

http://www.concordia-nowawes.de. 

Redaktion: Ralf Schöfski & Dirk Seidel. 

Jetzt auch mit eigener Mail-Adresse: 

Programmheft@concordia-nowawes.de. 

 

CONCORDIA‘S SCHÖNE KREISKLASSE: WAS BISHER GESCHAH. (Teil 2) 

Nachdem zum Ende der Hin- und Anfang der Rückrunde unsere 
Programmheftredaktion einen kleinen und unfreiwilligen Winterschlaf 
eingelegt hat und wir, was schriftliche Spielzusammenfassungen anging, 
auf die automatisierten Texte auf fussball.de angewiesen waren, soll es 
nun nochmal einen verkürzten Überblick unserer Spiele seit Februar aus 
Sicht der Mannschaft geben, die es gilt, für die Nachwelt festzuhalten. 
Schließlich ist es die erste komplette Spielrunde, die wir im 
Erwachsenen-bereich erleben dürfen…  Fortsetzung. 
   

Nach dem Erfolg in Rehbrücke wollte das Team Anfang April in 
Michendorf gleich weiter an einer positiven Auswärtsbilanz basteln. 
Allerdings mussten wir uns nach den Erfolgen gegen die SGM in der 
Vorsaison - wer erinnert sich nicht noch gern an den ersten Sieg Cordis 
im Erwachsenenbereich - und im Hinspiel diesmal vor etwa 40 
Zuschauenden, wovon etwa die Hälfte aus Nowawes anreiste, erstmals 
geschlagen geben. Beim 4:5 traf Rodrigo zur Führung, wonach wir erst 
den Ausgleich kassierten und sogar ins Hintertreffen gerieten. Rodrigo 
egalisierte den Rückstand aber, allerdings ging das Heimteam noch vor 
der Pause wiederum in Führung. Eine Tor Balthis wurde wegen 
vermeintlicher Abseitsstellung leider nicht gegeben. Die Brause in der 
Pause muss gepanscht gewesen sein, anders ist der schnelle Rückstand 
bis auf 2:5 nach nur 17 Minuten in Hälfte zwei fast gar nicht zu erklären. 
Anschließend reichte es leider nur noch zu Anschlusstreffern von 
Joachim und Balthi. Der Ausgleichstreffer Julians wurde ebenfalls wegen 
Abseits nicht anerkannt.  

Nach dieser Enttäuschung hatte sich unsere Equipe gegen die 
Viertplatzierten vom TFV III was vorgenommen. Auf dem Teltower 
Kunstrasen zeigte sie eine durchgehend ansprechende Leistung und 
siegte hochverdient mit 6:2. Bereits in Hälfte eins konnten Tilman (2x), 
Johannes und Rodrigo netzen. Rodrigo machte mit einem Doppelpack in 
Halbzeit zwei dann den Sack zu. Der TFV konnte lediglich nach zwei 
Schnitzern von Mo verkürzen. Tolles Spiel! Kuriosum: Trotz fairen Spiels 
hagelte es am Ende Karten. Jesus sah die einzige gelbe Karte des Spiels 
für fehlende Schienbeinschoner. Unser Trainerassistent Robert wurde 
nach dem Spiel wegen bösen Guckens mit gelb durch den Schiedsrichter 
bestraft. Das verärgerte Weggehen ahndete der in diesem Moment 
etwas überambitionierte Referee glatt mit rot, was Robert neben dem 
folgenden freien Osterwochenende durch die Sperre von einem Spiel ein 
weiteres freies Wochenende einbrachte.  

Gegen die Zweite von Ruhlsdorf sollte auf dem heimischen Rasen der 
Sandscholle an die Leistung aus dem Teltow-Spiel angeknüpft werden, 
was auch gelang. Nach der frühen Führung durch Rodrigo, dem 
zwischenzeitlichen Ausgleich und der erneuten Führung vor der Pause 
durch Tilman, machte wiederum Rodrigo in der zweiten Hälfte mit einem 
Doppelpack den Sack vor etwa 60 Zuschauenden (20 Gäste) zum 4:1 zu.  

Zum Tag der Arbeit ging es für uns dann nach Kleinmachnow zu United 
Teltow. Erstmals wollten wir drei Siege in Folge feiern. Auf dem blauen 
Kunstrasen der Internationalen Schule brachten wir in den ersten 45 
Minuten aber wenig zustande, weshalb wir nach dem frühen 
Gegentreffer in der zweiten Minute einen weiteren Treffer kassierten 
und mit 0:2 in die Halbzeit gingen. Die Überschrift des automatisierten 
Texts von fussball.de fasst das, was dann passierte aber kurz und knapp 
wie folgt zusammen: „Ortlepp leitet die Wende ein“.  

 

Nach der Pause hatten wir das Spiel deutlich besser im Griff, allerdings 
vergingen weitere 25 Minuten, ehe Jakob einen Distanzschuss aus etwa 
18 Metern an die Unterlatte und ins Tor beförderte. Das darauffolgende 
Anrennen auf das Teltower Tor sollte sich letztlich auch bezahlt machen. 
Drei Minuten vor Ende der regulären Spielzeit traf Rodrigo aus äußerst 
spitzem Winkel zum Ausgleich. In der 89. Minute umkurvte er dann nach 
feinem Zuspiel und trotz vorherigen Fouls, welches ihn fast aus dem Tritt 
brachte, aber noch den Torwart und traf zum vielumjubelten 3:2 vor 
enthusiastischen 15 Zuschauenden, die allesamt aus Nowawes 
anreisten. Leider gönnten ihm weder der gegnerische Verteidiger noch 
der Schiedsrichter den Erfolg sorglos zu zelebrieren. Nach einer 
fragwürdigen ersten gelben Karte wegen angeblicher Schwalbe, in deren 
Folge es allerdings Eckstoß für uns gab, wurde er in der Nachspielzeit aus 
nächster Nähe nach einem gepfiffenen Freistoß fürs Heimteam von 
hinten abgeschossen und sah in der Folge die gelb-rote Karte. Kategorie: 
äußerst fragwürdig.  

Der Mai hielt dann noch weitere vier Partien für uns parat, die allesamt 
ihre kleine Geschichte haben, aber allseits noch in Erinnerung sein 
dürften.  

Am Tag der Befreiung vom Faschismus wollten wir Stücken endlich mal 
schlagen. Leider hatte der Schiedsrichter was dagegen, obwohl wir in 
der 87. Minute bereits 4:3 nach Toren von Jannis, Johann und zweimal 
Johannes führten. Spielabbruch nach gelb-roter Karte für Alassan, weil 
dieser den Platz zwar verlassen hat, aber angeblich nicht schnell genug 
hinter die Barriere gegangen ist. Kategorie: mehr als fragwürdig, deshalb 
ein Spiel abzubrechen. Folge: 3 Punkte für Stücken, 3 Spiele Sperre für 
Alassan.  

Gegen JC Alpha war dann im Kirchsteigfeld vor 122 Zuschauenden, 
wovon etwa die Hälfte concordiagrün trug, leider auch nichts zu holen. 
Nach guter und aufopferungsvoller Leistung am Ende nur noch zu neunt 
(nach gelb-roter Karte wegen wiederholten Foulspiels für Dembo und 
verletzungsbedingt) hieß es 1:3 aus unserer Sicht. Das Tor für uns war 
Marke „Kacktor des Monats“: Ein wunderschönes Eigentor.  

Gegen Ferch als direkten Kontrahenten im Tabellenmittelfeld hat sich 
unsere Bande einiges vorgenommen gehabt. Und richtig geliefert. Beim 
bisher höchsten Sieg im Erwachsenenbereich vor 100 euphorischen 
Zuschauenden auf der Sandscholle stand es zur Pause bereits 6:0 und 
am Ende 7:1. Tilman traf dabei dreifach, Rodrigo doppelt sowie Johann 
und Jannis einfach. Aber eben auch einfach schön.  

Vorletzte Woche kam dann Fortuna III zum nachgeholten Hinspiel auf 
die Sandscholle. Wieder 0:2-Rückstand zur Pause aus unserer Sicht. Aber 
die 40 Zuschauenden bekamen die Comeback-Qualitäten des Teams 
erneut zu sehen, sodass es nach Toren von Leo und Tilman am Ende 2:2 
hieß. 

Die positive Entwicklung des Teams ist in der Rückrunde noch einmal 
deutlicher geworden als dies bereits in der Hinrunde der Fall war und 

wir alle können uns nicht nur auf zwei schöne letzte Spiele gegen 
Rehbrücke II und Fortuna III freuen, sondern auch auf eine 
attraktive nächste Spielrunde 2022/23. 

 

 

Ein riesengroßes Dankeschön für die technische Hilfe  
beim Erscheinen unseres Programms geht wie immer  
an das 

 

   

 
Daher unser Aufruf an alle Concordistas:  
Erst zur Scholle, dann dorthin!  
Oder auch mal andersrum. 

http://www.concordia-nowawes.de/


   

WIR BEGRÜSSEN GANZ HERZLICH UNSERE HEUTIGEN GÄSTE UND DAS SCHIRI TEAM. 

EIN HEISSER TIPP FÜR UNSEREN NACHWUCHS. 

Das heutige Spiel leitet der Sportfreund JONAS ELKE von den Potsdamer Kickers.  
Wir wünschen viel Spaß und gutes Gelingen! 

 

SV 05 REHBRÜCKE II 
   
 

 
 

Die Ursprünge des organisierten Sports in Bergholz-Rehbrücke 
reichen bis in den April 1903 zurück, als sechs emsige Mannen 
den Arbeitersportverein Rehbrücke gründeten. Während 
anfangs ausschließlich sonntägliche Radtouren auf dem 
Betätigungsprogramm standen, hielt später auch der 
Tennissport und das Turnen im Örtchen Einzug; das heilige Rund 
hingegen suchte man dermal einst noch vergebens.  

Erst mit der Gründung der Sportvereinigung „Einheit“ im Jahre 
1950 hielt König Fussball Einzug. Das erste Pflichtspiel datiert auf 
den 17. Dezember selben Jahres, und aus  anfänglich drei 
Fußballmannschaften wurden innerhalb von nur zwei Jahren 
bereits sechs.  

1953 erfolgte die Eingliederung der Fussballer in die BSG 
„Wissenschaft“ Rehbrücke, welcher in der Spielzeit 1966/67 mit 
dem Aufstieg in die Bezirksklasse der größte sportliche Erfolg im 
Erwachsenenbereich gelang.  

Am 20. Juli 1990 erfolgte die Neugründung des Vereins unter 
heutigem Namen. In mittlerweile zwei Erwachsenenteams und 
sieben Nachwuchsmannschaften jagen über 200 Aktive im grün-
weißen Dress der Lederkugel hinterher.  

Die Zweitvertretung der Rehbrücker, gegen die unsere 
Concordistas im Hinspiel Ende März einen souveränen 6:2 Erfolg 
einfahren konnten, durchwandert gerade ein Formtief und ist 
durch drei deutliche Niederlagen in Folge (1:13 bei PSU, 1:5 
gegen den USV und 0:6 bei Lok II) auf Rang 11 der Tabelle 
abgerutscht.  

 

 

 

 

 

 

Bemerkenswert ist in dieser Spielzeit allerdings die 
Auswärtsstärke der Nullfünfer, vierzehn der insgesamt 
vierundzwanzig Zähler konnten auf fremden Plätzen errungen 
werden. Der letzte Heimauftritt unserer Kicker in dieser Saison 
könnte also durchaus spannender werden, als man beim Blick 
auf die Tabelle erwartet. 

 

UNSER CONCORDIA TEAM. 

Die Programmheft-Redaktion verabschiedet sich heute und hiermit aus dieser starken Saison,  

und wünscht allen Menschen auf und neben diesem Heiligen Scholle-Rasen schon mal 

ein paar Wochen entspannte fussballfreie Zeit und schicke Ferien mit ihren Lieben. 

Wir treffen uns wieder (dann in einem neuen Heft-Outfit) im August zum ersten 

Punkt- oder Pokal-Heimspiel dieser glorreichen Truppe! 

Macht es bis dahin gut und besser. Mit ganz lieben Grüssen. Ralf & Dirk 

23 Balthasar Kogge TW Mamadou Sellu Jallow 25

7 Dembo Badjie C Tilman Wüstling 29

8 Joachim Hahnemann Jannis Stefanis 31

10 Jakob Ortlepp William Pogadl 33

11 Konrad von Bülow Hannes Müller 34

14 Johann Macht Cedric Blobelt 42

18 Alpha Oumar Ly Rodrigo Dembo Afonso 44

21 Dominik Kulke Kevin Zetzsche 85

Trainer und Betreuer Roman Böttcher, Josef Bauer, Robert D.

Die letzten Erwachsenen-Spiele in dieser Saison: 

Samstag 18. Juni 13:00 A Fortuna Babelsberg III Sternsportplatz / Ziolkowskistr. 3 

Samstag 25. Juni 14:00 A 1. SC Göttingen 05 III Maschpark in Göttingen 

Informationen zu den kommenden Spielen unserer Nachwuchsmannschaften bekommt Ihr unter 
www.fussball.de/verein/sv-concordia-nowawes-06. 


